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2. Sonn und Mond, lobet Gott den Herrn,
Lobt ihn, alle leuchtende Stern,
Ihr Himmel, lobet ihn aufs best,
Und ihr Wasser ans Himmels Fest.

3. Ihr sollt sein'n Namen ehren schön
Und unsern Gott mit Preis erhöhn,
Was er nur will zu jeder Zeit,
Das steht bald da, wenn er´s gebeut.

4. Seine Geschöpf verlässt er nicht,
Erhält sie immer und ewiglich,
In ihrer Ordnung sie da stehn,
Und wie er will, müssen sie gehn.

5. Alles, was auf der Erden lebt
Und in Wassern und Lüften schwebt,
Die großen Walfisch in dem Meer
Loben den Herrn, preisen sein Ehr.

6. Dampf, Feuer, Hagel und der Schnee,
Auch die Sturmwind zu Land und See
Schnell richten aus an allem Ort
Gehorsamlich des Herren Wort.

7. Berg, Tal und Hügel ingemein,
Die Zedern und fruchtbare Bäum,
Gwürm, Vögel, Vieh und alles Tier,
Lobet den Herren für und für.

8. Zu loben Gott seid stets bereit,
Ihr König und all Obrigkeit,
Ihr Fürsten, Richter allesamt,
Und alle Leut im ganzen Land.

9. Die Jüngling und die Jungfrauen rein,
Jung und alt alles ingemein
Soll sich im Dienste finden lan,
Zu loben unsers Gottes Nam.

10. Preiset des Herren Namen fein,
Sein Lob soll unverschwiegen sein,
So weit Himmel und Erde geht,
Wird unsers Gottes Nam erhöht.

11. Er tut seim Volk an große Ehr,
All Heiligen ihn loben sehr,
Sein Volk, Israels Kinder gut,
Dienen dem Herrn mit willigm Mut.
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